
Vize

von
ran

pfütze

äſer
uche

ßlich

men
drei

zoſen

r ſie
chah

ſich

mehr
ß ge
weiſe

rnen
guſt

die

ätige

e in
nden

dung
5DT
reuz

ſich

ufall
in o

nnte
den

be
nicht

aus

den

ran
ßlich

wird
faſt

Rat
der

iten
ken
hlen
owie

Ver
der
nur
auf

eich
ter
von

urde
hten
legt

t in
nach
ver
gen

en
g

ung
Be
r

gem

uem
hen
der
und

zu
Du

ens
iſt

und

ter

ſoll
ſich

dem

ten
zott

für
der
des
Sie
in
ten
ehr

ut

ine

abe

ein
en
Be
nes

zig
ge
ter

nn
der

ge

Die
ine
ing
ein
ine

das

Kämpfe aufgehört haben vollbringen

z Pfennig

Nachmittags Sonder Ausgabe
General

ür Halle und die

v

Rachmittags

Anzeiger
Provinz Hachſen

Verlagsgebände Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw VBölbergaffe 1
Hauptfilialen Obere Leipzigerſtraße 34 Tel Nr

Nummer 164
Eingang für Verlag Redaktion und Anzeigenannghme Gr Ulrichſtraße 16

7981 und Burgſtraße 7 in Giebichenſtein Tel Nr 14603 Verantwortlich für die Redaktion Hans Rößler in Halle S

Halle Sonntag den 18 Juni
Fernſprech Sammelnummer 7981

Exfolgreiche Kümpfe der Armeen Linſingen und Bothwer

ein Geſchütz und zehn Maſchinengewehre erbeutet11 offiziere und 3446 Mann gefangen genommen
W T Großes Hauptquartier 18 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
An verſchiedenen Stellen unſerer Front zwiſchen der

belgiſch franzöſiſchen Grenze und der
Somme herrſchte lebhafte Artillerie und Patrouillen
tätigkeit

Links der Maas fanden nachts Jnfanteriekämpfe
um vorgeſchobene Grabenſtücke am Südhange des Toten

Mannes ſtatt Rechts des Fluſſes ſcheiterte
ein durch mehrſtündiges Vorbereitungsfeuer eingeleiteter

Czernowitz von den Ruſſen beſe
W T Wien 18 Juni

lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern mußte die Beſatzung der Brückenſchanze von

Czernowitz vor dem konzentriſchen Feuer eines weit
überlegenen Feindes zurückgenommen werden Jn der
Nacht erzwang ſich der Gegner an mehreren Punkten den

Uebergang über den Pruth und drang in Czerno

Amtlich wird vwer

vitzz ein Unſere Truppen räumten die Stadt
Jn Oſtgalizien iſt die Lage unverändert Weſt

Generaloberſt von Moltke
Generaloberſt v Moltke Chef des ſtellvertretenden Generalſtabes der Armee iſt heute 1 Ahr 30 Min nachmittags gelegentlichW T Berlin 18 Juni

ſtarker franzöſiſcher Angriff vor den deut
ſchen Stellungen im Thiaumont Walde Ein vom
Gegner genommener kleiner Graben vorderſter Linie
wurde nachts wieder geſäubert

Der Fliegerangriff auf die militäriſchen Anlagen von

Bar le Due wurde wiederholt Jm Feuer unſerer
Abwehrgeſchütze ſtürzte ein franzöſiſcher Doppeldecker

weſtlich von Laſſigny ab und zerſchellte Jn der
Gegend von Bezange la Grande ſüdlich von
Chateau Saline ſchoß Leutnant Wintgens ſein

lich von Wisniowezyk an der Strypa wurden ruſſi
ſche Angriffe durch Artilleriefeuer vereitelt

Jn Wolhynien wurde von unſeren Truppen
nördlich der Lipa nördlich von Gorochow und bei
Lokaczy Raum gewonnen und ruſſiſche Gegenangriffe
abgewieſen Es blieben geſtern und vorgeſtern 90 5

Gefangene und drei Maſchinengewehre in
unſerer Hand Nördlich des Turya Abſchnittes
brachten deutſche Streitkräfte in erfolgreichen Kämpfen

11 ruſſiſche Offiziere 3446 Mann ein Ge
ſchütz und 10 Maſchinengewehre ein

ſechſtes Leutnant Hoehndorf ſein fünftes feindliches
Flugzeug ab die Jnſaſſen des einen ſind tot geborgen

Am 16 Juni wurden die Trümmer eines im Lufkampf
unterlegenen franzöſiſchen Doppeldeckerg nordöſtlich des

Heſſen Waldes brennend beobachtet
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei der Heeresgruppe des Generals von
Linſingen wurden am Styr beiderſeits von Kolki
ruſſiſche Angriffe abgewieſen Zwiſchen der
Straße Kowel Luck und dem Turya Ab

Zwiſchen Sokul und Kolki wurden abermals
ſtarke ruſſiſche Vorſtöße zurückgeſchlagen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Jſonzofront ſchickten ſich die Jtaliener wieder

an mehreren Stellen ſo gegen den Südteil des Monte
San Michele und gegen unſere Höhenſtellung nörd

lich des Tolmeiner Brückenkopfes zum Vor
gehen an Dank unſeres Geſchützfeuers kam jedoch kein
Angriff zur Entwicklung

Jn den Dolomiten ließ die feindliche Tätigkeit im
allgemeinen nach Nur der Monte San Cadini

einer im Reichstag ſtattfindenden Trauerfeier für den Feld marſchall von der Goltz einem Herzſchlage erlegen
Der Tod des Generaloberſten v Moltke trat infolge eines Herzſchlages ein unmittelbar nachdem Exzellenz ſeine Rede aufW T Berlin 18 Juniden Generalfeldmarſchall Freiherrn von der Goltz Paſcha gehalten hatte

Gebäude des Generalſtabes übergeführt worden wo ſie aufgebahrt wird

NeKümpfe un der rumäniſchen Grenze

Bukareſt 18 Juni Der Ausſchuß der rumäniſchen
Regierung der geſtern nach Mamornitza fuhr um
den von den Ruſſen bei ihrem Einfall verurſachten
Schaden feſtzuſtellen kam heute zurück da die
Kämpfe der ganzen Grenze entlang heftig fort

dauern und dadurch die Tätigkeit der Kommiſſion un
möglich machen Die Geſchoſſe fliegen 2000 Meter weit
auf rumäniſchen Boden ſo daß man nicht nahe kommen

kann Der Ausſchuß wird die Arbeiten erſt nachdem die
B

Griechenlundz Vergewaltigung durch
die Entente

Genf 18 Juni Dem Matin zufolge werden die
Verbandsmächte einen neuen Schritt bei der

griechiſchen Regierung unternehmen und dabei
ihre Forderungen genau beſtimmen Echo de
Paris beſtätigt daß die Spannung zwiſchen Griechen
land und den Alliierten ſich ver ſchärft Seit Don
nerstag ſind keine griechiſchen Schiffe mehr aus dem
Hafen Piräus ausgelaufen Die Schiffahrtsgeſellſchaften
ſtellten den Verkauf von Fahrkarten ein Auch die Poſt
verbindung Mazedonien Athen iſt voll
kommen unterbrochen Ein Teil der engliſch
franzöſiſchen Flotte iſt vor Cavalla verſam
melt Die führenden franzöſiſchen Blätter fahren fort
gegen die griechiſche Regierung die ſchärfſten Dro
hungen auszuſprechen Daneben ſpielt ſich die fran
zöſiſche Preſſe als Beſchützerin der von Frankreich und
England ſelbſt hervorgerufenen Wühlereien der Veni

zeliſten auf indem ſie jeden Schritt der griechiſchen
Regierung gegen ſie als eine der Entente zugefügte Be
leidigung aufnimmt und zugleich zu vergelten droht

B

Die langwierige Kabinettgkriſe

Lugano 18 Juni Der Mailänder Secolo
meldet daß geſtern vormittag lange Beratungen
zwiſchen Boſelli und Biſſolati einerſeits Bo
ſelli und Sonnino andererſeits und zwiſchen dieſem
und Orlando ſtattfanden Carcano wurde zum
König berufen der über eine Stunde mit ihm ſprach Auch
hatte der König geſtern eine längere Beſprechung mit

Sonnino BNe gfenſhe gegen Briand

Zürich 18 Juni Wie der Pariſer Korreſpondent
der Gazette de Lauſanne berichtet rechnen die Gegner
Briands damit daß dieſer in dex gegenwärtig tagen
den Geheimſitzung geſtürzt wird Mehrere Kombina
tionen für die Nachfolge würden bereits hinter den
Kuliſſen bereit gehalten Am meiſten Ausſicht im Falle
einer Kataſtrophe habe Clemenceau Clemenceaus
Rückkehr zur Macht würde wahrſcheinlich auch eine Kriſe

im Präſidium der Republik und im Oberkom
mando zur Folge haben B

Engliſche Beſchlugnahmung neutraler

Kuffeeludungen

W T Kopenhagen 18 Juni Berlingske Tidende
meldet aus Malmö Fünf große Dampfer der ſchwe

Die Feier welche bereits ihrem Ende nahte wurde ſofort abgebrochen

diſchen Jonſon Linie die mit Kaffee von Südamerika
unterwegs waren ſind in der letzten Zeit von den Eng
ländern beſchlagnahmt worden Geſtern iſt die tele
graphiſche Meldung eingelaufen daß auch der Dampfer
Kronprinzeſſin Margarete mit 50000 Sack Kaffee in

Kirkwall eingebracht worden iſt Die Engländer be
haupten daß die Kaffeeladungen zur Ausfuhr nach
Deutſchland nach dem Kriege beſtimmt ſeien Jn
Schweden herrſcht Kaffeemangel

Der italieniſche Bericht

W T Rom 18 Juni Der amtliche Bericht
vom Sonnabend meldet u Auf dem Plateau der
Sieben Gemeinden kam es zu erbitterten Kämp
fen die überall für uns günſtig waren Nach wieder
holten und blutigen Anſtrengungen gelang es der feind
lichen Jnfanterie einen Augenblick den Gipfel des
Monte Lemerle zu erreichen Sie wurde aber bald
durch unſere wütenden Gegenangriffe vertrieben Es
gelang uns zum oberen Ende des Frenzela Tales
und auf die Höhen von Fiona Caſtelgombertto
vorzudringen Die wichtigſten Ergebniſſe wurden auf
dem rechten Flügel erzielt wo unſere tapferen Alpini
ſtarke Stellungen im Tale von Gafoſſetta und am
Monte Magari eroberten Dabei fügten ſie dem
Feinde ſehr ſchwere Verluſte zu nahmen 203 Mann ge
fangen und erbeuteten eine vollſtändige Batterie von
ſechs Kanonen vier Maſchinengewehre und eine große
Menge Waffen und Munition Feindliche Flieger warfen
Bomben auf Ortſchaften zwiſchen dem unteren
Jſonzo und der Livenza und auf Padua Drei
Perſonen wurden getötet acht verletzt und leichter Sach
ſchaden angerichtet Am 15 Juni bombardierten ſechs

ſchnitt nahmen unſere Truppen in erfolgreichen
Kämpfen den Ruſſen an Gefangenen 11 Offi
ziere 3446 Mann an Beute ein Geſchütz
10 Maſchinengewehre ab

Bei der Armeedes Generals Grafen Both
mer brachen feindliche Angriffe nördlich von Przew
loka bereits im Sperrfeuer blutig zuſammen

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

ſtand zeitweiſe unter ſehr heftigem Art dem
mehrere ſchwächliche bald abgewieſene Angriffe folgten

Aus dem Raume von Primolano und gegen unſere
Front ſüdweſtlich Aſiago erneuerten die Jtaliener ihre
Vorſtöße Dieſe wurden wieder überall abgeſchlagen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

DJ

Die Leiche iſt nach dem

unſerer Caproni Flugzeuge mit Erfolg den
Bahnhof von Mattaretto Etſchtal Geſtern bom
bardierten ſtarke Geſchwader die ſich aus 37 Caproni
Flugzeugen zuſammenſetzten feindliche Lager nördlich
von Schlegen und im Noze Tal Sie ſind ſämtlich
unverſehrt eingerückt Zwei feindliche Flugzeuge wurden
über dem Lagarina Tal und öſtlich von Schlegen ab
geſchoſſen

Die Zuſtände in Mexiko

W T London 18 Juni Die Morning Poſt
meldet aus Waſhington vom 16 Juni Die Zuſtände
in Mexiko ſind ſo gefährlich geworden daß die
Regierung nicht viel länger an der Vorausſetzung feſt
halten kann daß zwiſchen ihr und der mexikaniſchen Re
gierung ein volles Einvernehmen beſtehe Wenn die
mexikaniſchen Banden ihre Raub und Plünder
züge bei denen gewöhnlich ein paar Ziviliſten und ge
legentlich auch ein Soldat getötet werden ausgeführt
haben zerſtreuen ſie ſich und die mexikaniſchen Truppen
machen keinen Verſuch ſie gefangen zu nehmen oder die
Amerikaner irgendwie zu unterſtützen Präſident Wil
ſon hat die Dinge gehen laſſen weil er den Anſchein
vermeiden wollte die Bewerbung um die Präſidentſchaft
durch Maßregeln gegen Mexiko beeinfluſſen zu wollen
Aber jetzt wird er wohl ſchärfer auftreten Der Bericht
erſtatter der Morning Poſt bemerkt zum Schluß ein
Krieg zwiſchen Amerika und Mexiko wäre gerade jetzt
ſehr unangenehm für England weil die engliſche Flotte
dann ihren großen Bedarf an Heizöl nicht mehr in
Mexiko würde decken können
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